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Wenn das Rathaus zum Tanzsaal wird
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Die Mischung macht´s
Senatorenfrühschoppen mit Spitzenprogramm
Endenich.Endenich.Endenich.Endenich.Endenich. Der wievielte Früh-
schoppen der Senatoren der KG
Narrenzunft war das eigentlich?
Selbst Senatssprecher Arno Hos-
pes weiß es nicht so genau. Deut-
lich über 30 sind es auf jeden Fall
schon gewesen. Ältere Mitglie-
der erinnern sich, dass die Sena-
toren bereits Mitte der 80er aktiv
waren, damals noch im Saal vom
„Bölles“ dem legendären Wirt der
Endenicher Harmonie Karl-Heiz-
Fassbender. Gegründet wurden
die Senatoren von Dieter Witte,
Paul-Peter Hospes, dem Vater des
heutigen Senatssprechers Arno
Hospes und des heutigen Ehren-
senators Horst Bachmann, der
seitdem Jahr für Jahr ein tolles
Programm zusammenstellt. Fest
steht auch, der Frühschoppen ge-

hört seitdem mit zum Feinsten,
was der Bonner Sitzungskarneval
zu bieten hat. Immer wieder ge-
lingt es den Senatoren, unver-
brauchte Gesichter zu präsentie-
ren. Frisch von den Vorstellaben-
den engagiert, sieht man hier vie-
les, was später die großen Büh-
nen erobert. So feierte hier Guido
Cantz ebenso erste Erfolge wie
der „Blötschkopp“ alias Marc
Metzger.
Und auch dieses Jahr hieß es:
Bude voll, Stimmung großartig in
der gut besuchten Sprimg,aus.
Horst Bachmann hatte wieder ein
Programm zusammengestellt, das
sich hinter den ganz großen Büh-
nen nicht zu verstecken braucht.
Den Auftakt machte die hauseige-
ne Tanzgruppe der KG Narrenzunft.Echte musikalische Stimmungskanonen: die Gulaschkappell Foto CSHEchte musikalische Stimmungskanonen: die Gulaschkappell Foto CSHEchte musikalische Stimmungskanonen: die Gulaschkappell Foto CSHEchte musikalische Stimmungskanonen: die Gulaschkappell Foto CSHEchte musikalische Stimmungskanonen: die Gulaschkappell Foto CSH

Gardetanz vom Feinsten: die Höppemötzjer Foto CSHGardetanz vom Feinsten: die Höppemötzjer Foto CSHGardetanz vom Feinsten: die Höppemötzjer Foto CSHGardetanz vom Feinsten: die Höppemötzjer Foto CSHGardetanz vom Feinsten: die Höppemötzjer Foto CSH
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Die legte unter der Leitung von
Susanne Sommershof einen pro-
fessionellen Auftritt hin mit vie-
len tänzerischen Finessen. Hoch-
professionell auch die Darbietun-
gen der Höppemötzjer, der Ju-
gendtanzgruppe der Kölner Alt-
städter und der Prinzengarde Vi-
lich-Mülldorf. Die Minis und Ju-
gend der Garde fegten mit soviel
Elan über die Bühne, dass es eine
reine Freude war.
Großen Raum bietet man hier
auch den Büttenrednern, einer
Spezies, die im Party-Karneval oft
arg kurz kommt. Zu Unrecht, denn
sie sind es, die das Publikum
durch Lachen erst so richtig in
Stimmung bringen. Das gelang
Ralf Knoblich als „Dä Knubbelisch
„ „Dä Knubbelisch“ ist der typi-
sche Kölsche, der neben Dir an
der Theke steht und über das Le-
ben und dessen Befindlichkeiten,
schwadroniert, vorzüglich. Seine

Ansprache ist hart, aber herzlich
und sehr kölsch.
Nicht weniger wortgewandt ist
Frau Kasulke. Seit über einem
Jahrzehnt ist sie Deutschlands pro-
minenteste Putzfrau mit Showcha-
rakter. Zu ihrer Grundausstattung
gehört neben Eimer und Wisch-
mop ein auffälliges Outfit. Man
könnte sie glatt für die - gut ge-
polsterte- deutsche Version von
Barbie halten.Alleine ihre einzig-
artigen Arbeitsschuhe lassen je-
des Frauenherz höher schlagen.
Aber: sie kann auch austeilen!
Und das nicht zu knapp. Ausge-
stattet mit mehr Kurven als der
Nürburgring, einem guten Humor
und pointierten aktuellen Ge-
schehnissen aus ihrem Familien-
umfeld, redet sie so wie ihr der
Schnabel gewachsen ist. Und hat-
te alle Lacher auf ihrer Seite.
Schon öfter zu Gast bei den Sena-
toren waren „Die Huusmeester

vom Bundestag“. Seit 30 Jahren
sind Axel Foppen und Frank Zan-
der in dieser Funktion unterwegs.
Sie sind die Einzigen, die wirklich
wissen, was im Bundestag los ist.
Und sie haben immer die neues-
ten Neuigkeiten aus diesem Bio-
top im Gepäck. Politischer Ver-
zäll“ und musikalische Parodien
auf hohem Niveau.
Kein Wunder, dass sich bei einem
so hochrangigen Programm auch
Prinz und Bonna wohlfühlten. Sie
zogen mit großem Gefolge in´s
Springmaustheater ein. Im Gepäck
hatten sie den Prinzenorden für
Senator Markus Trachte. Und sie
waren voll des Lobes für das Pu-
blikum des Frühschoppens. Denn
hier wird noch den Vortragenden

aufmerksam zugehört, längst kei-
ne Selbstverständlichkeit mehr in
größeren Sälen.
Partystimmung gab es aber auch.
Dafür sorgten die Stäänesänger
vum Rhing und ganz besonders
die Gulaschkapell aus Erpel..
Das Erkennungszeichen der Mu-
siker sind rot-weisse Kochunifor-
men. Und sie lassen gewiss nichts
anbrennen.
Mit dem Kochlöffel zum Takt und
dem Schalk im Nacken haben sie
sich dem rheinischen Karneval
verschrieben und heizten auch
hier so richtig ein. Da hielt es
keinen mehr auf seinem Stuhl. Ein
toller Abschluss eines wieder
rundum gelungenen Frühschop-
pens. CSHJecker Verzäll aus dem Bundestag: die Huusmeester Foto CSHJecker Verzäll aus dem Bundestag: die Huusmeester Foto CSHJecker Verzäll aus dem Bundestag: die Huusmeester Foto CSHJecker Verzäll aus dem Bundestag: die Huusmeester Foto CSHJecker Verzäll aus dem Bundestag: die Huusmeester Foto CSH

Karnevalistische Wuchtbrumme: Achnes Kasulke Foto CSHKarnevalistische Wuchtbrumme: Achnes Kasulke Foto CSHKarnevalistische Wuchtbrumme: Achnes Kasulke Foto CSHKarnevalistische Wuchtbrumme: Achnes Kasulke Foto CSHKarnevalistische Wuchtbrumme: Achnes Kasulke Foto CSH
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Wenn das Rathaus zum Tanzsaal wird
Empfang zu Ehren von Prinz und Bonna
DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf.....  Einmal im Jahr ver-
wandelt sich der große Sit-
zungssaal im Rathaus Hardt-
berg, in dem sonst eher ernste
Dinge verhandelt werden, in
einen Platz zum Schunkeln, Sin-
gen und Bützen. Der traditio-
nelle Prinzenempfang ist fester
Bestandteil des Hardtberger
Karnevalsprogramms.
Und auch in diesem Jahr war es
wieder soweit: der Amtsschim-
mel räumte den Platz für jecke
Hardtberger, jede Menge Tolli-
täten und einem kleinen Pro-
gramm mit viel Tanz und Musik.
Närrische Tollitäten gaben sich
die Klinke in die Hand. Den Auf-
takt machte die Lessenicher
Kinderprinzessin Sophia I. Sie
wurde begleitet von den Lesse-
nicher Sternen, die eine kesse
Sohle aufs Parkett legten.
Die Lengsdorfer Kinderprinzessin
Johanna I machte ihre Aufwar-
tung im Gefolge ihres Patenver-
eins, dem Heimat- und Verschö-
nerungsverein Lengsdorf.
Nach soviel jugendlicher Anmut
setzte aber eine Tollität noch
richtig was drauf: Josef Wan-

ninger ist als Franziskus XLVI
der amtierende Prinz des Wil-
helmine-Lübke-Hauses. Sein
mitreissender Auftritt im Rat-
haus erfolgte einen Tag vor sei-
nem 94. Geburtstag.
Damit ist er die mit Abstand
älteste Tollität in Bonn. Und ob-
wohl ihm als Urbayer rheinische
Töne nicht an der Wiege ge-
sungen wurden, hat er in den
vielen Jahren seines Lebens im
Rheinland gelernt,Karneval zu

lieben und zu feiern. Das zeig-
te er auch hier im Rathaus, mit
soviel Schwung und Freude, von
dem sich manch Jüngere eine
Scheibe abschneiden können.
Den krönenden Abschluss diese
beeindruckenden Aufmarschs von
Tollitäten bildete der Besuch des
Bonner Prinzenpaares Cornelius I.
und Bonna Carina I. Die sind es
eigentlich gewöhnt, ein Rathaus
mit großem Einsatz und schwers-
tem karnevalistischen Geschütz

Tolle Tanztruppe: die Lessenicher Sterne. Foto: CSHTolle Tanztruppe: die Lessenicher Sterne. Foto: CSHTolle Tanztruppe: die Lessenicher Sterne. Foto: CSHTolle Tanztruppe: die Lessenicher Sterne. Foto: CSHTolle Tanztruppe: die Lessenicher Sterne. Foto: CSH

Tollitäten aus zwei Generationen: Kinderprinzessin Johanna I. und Franziskus XLVI. Foto: CSHTollitäten aus zwei Generationen: Kinderprinzessin Johanna I. und Franziskus XLVI. Foto: CSHTollitäten aus zwei Generationen: Kinderprinzessin Johanna I. und Franziskus XLVI. Foto: CSHTollitäten aus zwei Generationen: Kinderprinzessin Johanna I. und Franziskus XLVI. Foto: CSHTollitäten aus zwei Generationen: Kinderprinzessin Johanna I. und Franziskus XLVI. Foto: CSH
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erstürmen zu müssen. Nicht so
im Hardtberg. Bezirksbürger-
meister Dr. Peter Leonhardt über-
liess seine Wirkungsstätte be-
reitwillig dem Prinzenpaar.für die
Dauer der tollen Tage „ Der
Hardtberg gehört Euch“, be-
grüßte er die Tollitäten.
Und die wunderten sich
zunächst „Hier mussten wir das
Rathaus nicht mühsam erstür-
men, wir durften einfach rein-
spazieren“, freute sich Corne-
lius I.
Es folgte ein kleines feines, kar-
nevalistisches Programm. Das
klassische Zwiegespräch war
vertreten mit den „Huusmee-
stern aus dem Bundestag“. Sie
boten einen jecken Verzäll aus
dem politischen Berlin.
Absoluter Höhepunkt war der
umwerfende Auftritt von „Bodo
und den Ballermännern“. Die
Truppe der munteren Jungs ent-
stand aus der Prinzengarde
Weiß-Rot-Röttgen. Mit urkomi-
scher Choreographie und origi-
nellen Kostümen hat das Män-
nerballett schon viele Preise
abgeräumt. Auch im Rathaus
blieb kein Auge trocken. Höchst
adrett,im feschen Glitzerfrack,
rosa Röckchen und mit stroh-
blonden Zöpfen, so traten die
Herren an, zeigten kunstvolle
Hebefiguren zu mitreißenden
Rhythmen und waren überhaupt
rundum bestens drauf. Gute
Laune pur, ein toller Beitrag.
Kölsche Tön steuerten die „Scho-
kolädcher“ bei. Das immer gut
gelauntes Mädels-Duo aus dem
Köln/Bonner-Raum und präsen-
tieren eigene und bekannte köl-

Bei ihnen bleibt kein Auge trocken: Bodo und die Ballermänner. Foto: CSHBei ihnen bleibt kein Auge trocken: Bodo und die Ballermänner. Foto: CSHBei ihnen bleibt kein Auge trocken: Bodo und die Ballermänner. Foto: CSHBei ihnen bleibt kein Auge trocken: Bodo und die Ballermänner. Foto: CSHBei ihnen bleibt kein Auge trocken: Bodo und die Ballermänner. Foto: CSH

sche Tön mit Witz und Leiden-
schaft, vom Evergreen bis zu
Schlager. Wie immer stim-
mungsvoll auch die musikali-
sche Begleitung durch Allein-
unterhalter Steff.. Da ließ der
Amtsschimmel ließ das Wiehern
und begann zu schunkeln.
Der eigentliche Star des Abends
aber war die Hardtberger Je-
ckenschar. Die nettesten Jecken
hatten sich an diesem Abend
im Rathaus versammelt. Bunt
kostümiert boten sie ein präch-
tiges Bild, die Atmosphäre war
fröhlich und familiär. Man merk-
te: hier stonn echte Fründe zu-
samme. CSH
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Neuer Senator bei der KG Narrenzunft
EndenichEndenichEndenichEndenichEndenich. Mit Max Bienik hat
die KG Narrenzunft einen neu-
en Senator. Im Rahmen eines ge-
mütlichen Beisammenseins wur-
de er in den Senat aufgenom-
men. Der neue Senator ist in En-
denich kein Unbekannter.Als Vor-
sitzender der SPD-Fraktion im
Rat der Stadt Bonn und als sozi-
alpolitischer Sprecher liegt ihm
besonders die Stärkung der frei-
en Kulturszene sowie die Kinder-
und Jugendarbeit und Bildung am
Herzen. Privat mag er Urlaub in
der Natur, Zelten und Lagerfeuer.
Außerdem versteht er richtig was
von gutem Whisky.
Als gebürtigem Aachener wur-
de es ihm nicht unbedingt an
der Wiege gesungen, dass ihm
dereinst solch´ karnevalistische
Ehre zuteil werden würde. Das
änderte sich aber so nach und
nach, als er mit 5 Jahren 1993
ins Rheinland kam „Karneva-
listisch muss man noch was an
ihm tun“, sagte Senatssprecher
Arno Hospes bei seiner Vorstel-
lung. Immerhin: gänzlich uner-
fahren ist der 35-jährige Sozi-
alarbeiter nicht. Er ist schon im
Tannenbuscher Karneval aktiv.
Und am Straßenkarneval nimmt
er im Endenicher Zoch in der
Gruppe der Bücherei teil.
„Der Endenicher Zoch ist der
schönste Zoch überhaupt“, ist
er überzeugt.
Mit diesem Statement ist er bei
den Senatoren schon mal auf
der sicheren Seite Sie begrüß-
ten den Neuankömmling herz-
lich in ihrem Kreis. Auch das
Bonner Prinzenpaar Prinz Cor-
nelius I. und Bonna Carina I.
machte mit seinem Gefolge dem
frischgebackenen Senator ihre
Aufwartung. Angeführt wurde
das jecke Schmölzchen von Mi-
chael Cronenberg, der als Equi-
pechef und Präsident der K.G.
Narrenzunft so praktischerwei-
se zwei Funktionen miteinander
verbinden konnte Das Prinzen-
paar hatte sich während der
kurzen Session schon warmge-
laufen und verkündete gutge-
launt: Wir stehen für den tradi-
tionellen Karneval und wir wol-
len zeigen, dass Karneval Spaß
macht!“ Bonna Alexandra be-
tonte die Wichtigkeit der Sena-
toren für die Vereine. „Senato-

ren unterstützen großzügig die
Vereine. Es ist gut und wichtig,
dass es Euch gibt“ sagte die
Bonna. Einen Prinzenorden hat-
ten sie auch im Gepäck. Den

Max Biniek (Mi) ist neuer Senator der KG Narrenzunft Foto CSHMax Biniek (Mi) ist neuer Senator der KG Narrenzunft Foto CSHMax Biniek (Mi) ist neuer Senator der KG Narrenzunft Foto CSHMax Biniek (Mi) ist neuer Senator der KG Narrenzunft Foto CSHMax Biniek (Mi) ist neuer Senator der KG Narrenzunft Foto CSH

überreichten sie Anneliese Gräf
von der KG Narrenzunft.
Mit Max Biniek hat sich die
Zahl der Mitglieder des Senats
auf 30 erhöht. Legendär ist

Hohe Auszeichnung: Prinzenorden für Anneliese Gräf (re) Foto CSHHohe Auszeichnung: Prinzenorden für Anneliese Gräf (re) Foto CSHHohe Auszeichnung: Prinzenorden für Anneliese Gräf (re) Foto CSHHohe Auszeichnung: Prinzenorden für Anneliese Gräf (re) Foto CSHHohe Auszeichnung: Prinzenorden für Anneliese Gräf (re) Foto CSH

insbesondere ihr karnevalisti-
scher Frühschoppen, bei dem
die Senatoren stets mit einem
Programm der Extraklasse auf-
warten. CSH
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Bauarbeiten in Lengsdorf
verzögern sich

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de
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WINTERPREIS-MARKISEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die Fertigstellung des Gehwegs
auf der Lengsdorfer Hauptstraße
verzögert sich. Grund ist eine Bau-
maßnahme in der Lingsgasse, die
länger dauert als geplant. Wäh-
rend der Bauarbeiten in der Lengs-
dorfer Hauptstraße wird die Stra-

ße gesperrt, daher muss die Lings-
gasse als Umleitung dienen. Neu-
er Baubeginn ist der 26.2.24.
Dies ist ärgerlich. Wir hoffen, dass
der neue Termin klappt und blei-
ben dran.

Gabi Mayer

Gerade für Menschen mit Handicap ist der Weg sehr beschwerlich.Gerade für Menschen mit Handicap ist der Weg sehr beschwerlich.Gerade für Menschen mit Handicap ist der Weg sehr beschwerlich.Gerade für Menschen mit Handicap ist der Weg sehr beschwerlich.Gerade für Menschen mit Handicap ist der Weg sehr beschwerlich.
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Der gestohlene Bonbonsack
Lustiges Kasperletheater
im Pfarrheim in Endenich

Treffen des Literaturkreises

Mit einem lustigen Kasperspiel
gastiert die bekannte Homber-
ger Kasperbühne am Samstag,
24. Februar, um 16 Uhr im Pfarr-
saal von „St. Maria Magdalena“,
Magdalenenstraße 25, in Bonn-
Endenich.

„Kasper und der gestohlene Bon-
bonsack“ heißt das Handpuppen-
spiel für Kinder ab zwei Jahre.
Gespielt wird mit holzgeschnitz-
ten, original Hohnsteiner Hand-
puppen.
Räuber Raffzahn, König Kokolores,

der Zoo-Bär Pucki, Kaspers Groß-
mutter sowie der Feuerteufel
Flammi Flamm und natürlich Kas-
perle, der Freund aller Kinder,
wollen kleine und große Zuschau-
er ins Reich der Fantasie entfüh-
ren und mit einem ebenso lusti-
gen wie spannenden Puppenspiel
begeistern.

Eintrittskarten zu dem Puppen-
theater gibt es zum Preis von
10 Euro pro Person eine halbe Stun-
de vor Beginn der Vorstellung an
der Tageskasse. Weitere Informa-
tionen über das Puppentheater
und Kartenreservierungen sind
vorab möglich unter:
www.pommispuppen.com

Am Mittwoch, den 21. Februar um
19 Uhr trifft sich der Literatur-
kreis der Matthäi-Bücherei (Gu-
tenbergstraße 10, Duisdorf), um
den Roman „Paradise Garden“
von Elena Fischer zu besprechen.
Mit ihrem Erstlingswerk wurde

die Autorin auf Anhieb in die Lon-
glist für den „Deutschen Buch-
preis 2023“ und für das „Lieb-
lingsbuch der unabhängigen Buch-
händler“ aufgenommen.
Der Eintritt ist wie immer frei, eine
Anmeldung nicht nötig.
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Veranstaltungen im Nachbarschaftszentrum Brüser Berg
Sicherheit im InternetSicherheit im InternetSicherheit im InternetSicherheit im InternetSicherheit im Internet
Das Thema Sicherheit im Internet
wird immer wichtiger. In dieser
Veranstaltung soll über wichtige
Themen aufgeklärt und eventuel-
le Lösungsmöglichkeiten aufge-
zeigt werden. Dazu gehören das
Schaffen eines Bewusstseins für
Gefahren im Internet, das Aufzei-
gen von Regeln, sowie Tipps zu
Verhaltensweisen, Hardware, Soft-
ware usw. Auch auf eigene Fragen
kann eingegangen werden.
Themen sind unter anderem: On-
line vernetzt sein (E-Mail etc.),
sichere Logins nutzen (Passwör-
ter etc.), Geräte und Software si-
cher nutzen (Benutzerkonten, Vi-
ren, Smart Home usw.)
Michael Beermann
Dienstag, 20. Februar, 17 bis 20 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
SteckersolarSteckersolarSteckersolarSteckersolarSteckersolar
Steckersolar-Geräte sind kleine

Photovoltaikmodule, die Sie ein-
fach per Stecker mit dem Haus-
haltsstrom verbinden. Mit dem pro-
duzierten Solarstrom können Sie
an sonnigen Tagen zum Beispiel
den Kühlschrank, Internet-Router
oder die Telefonanlage betreiben
und so ihre Stromkosten senken.
Im kostenlosen Vortrag der Ver-
braucherzentrale erhalten Sie ei-
nen Überblick über Funktion, Grö-
ße und Anschlussmöglichkeiten.
Zudem erfahren Sie, was Sie bei
einem Kauf beachten sollten. Im
Anschluss an den Vortrag können
Sie Fragen stellen.
Sascha Beetz, Verbraucherzentra-
le NRW
Mittwoch, 21. Februar, 17 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
Finanzen für FFinanzen für FFinanzen für FFinanzen für FFinanzen für Frrrrrauen:auen:auen:auen:auen:     WWWWWorkshoporkshoporkshoporkshoporkshop
„K„K„K„K„Keine eine eine eine eine Angst vor Angst vor Angst vor Angst vor Angst vor Aktien“Aktien“Aktien“Aktien“Aktien“
Möchten Sie gerne mehr über Ak-
tien wissen, aber haben bisher

noch nicht den richtigen Start ge-
funden? In diesem Workshop spre-
chen wir darüber, was wir als Frau-
en über Geld denken, was Aktien
genau sind und wie man damit
Vermögen aufbauen kann. Es geht
darum, dass Sie mit dem Thema
Aktien vertrauter werden. Danach
können Sie für sich die ersten
Schritte festlegen.
Kathrin Mohr, Diplom-Kauffrau
Mittwoch, 21. Februar, 18 bis 21 Uhr
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: Kathrin Mohr,
0151 173 367 18,
E-Mail: info@perspeqtiva.de
Workshop: FamilienaufstellungWorkshop: FamilienaufstellungWorkshop: FamilienaufstellungWorkshop: FamilienaufstellungWorkshop: Familienaufstellung
wirktwirktwirktwirktwirkt
Die Familienaufstellung ist eine
Methode im Coaching, die sehr
wirksam sein kann, um verdeckte
Probleme in Familien aufzude-
cken. Unsere Referenten sind aus-
gebildete systemische Coaches
und haben viel Erfahrung mit Fa-
milienaufstellungen. In unserem
Workshop erklären sie, wie eine
Aufstellung funktioniert und wel-
che Themen man damit bearbei-
ten kann (und welche nicht). Sie
werden zwei Aufstellungen durch-
führen, damit sich alle Teilneh-
menden selber ein Bild von der
Methode machen können. An-
schließend wird das Ergebnis ge-
meinsam besprochen.
Kathrin Mohr und Philip Band-
holtz, systemische Coaches.
Samstag, 24. Februar, 10 bis 15 Uhr
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Kathrin Mohr,
0151 173 367 18,
E-Mail: info@perspeqtiva.de
Vortrag: Bewerbung für einenVortrag: Bewerbung für einenVortrag: Bewerbung für einenVortrag: Bewerbung für einenVortrag: Bewerbung für einen
neuen Jobneuen Jobneuen Jobneuen Jobneuen Job
Worauf muss ich achten, wenn ich
mich für einen neuen Job bewer-
be? Wie gehe ich vor, wenn ich
meine Unterlagen vorbereite?
Worauf achtet die Personalabtei-
lung? Diese und andere Fragen
beantwortet Ihnen unser Referent
Joachim Mohr, der mehr als 20
Jahre Erfahrung im Personalwe-
sen hat.
Joachim Mohr, Jurist
Montag, 26. Februar, 19 bis 20 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
Vortrag: BetreuungsrechtVortrag: BetreuungsrechtVortrag: BetreuungsrechtVortrag: BetreuungsrechtVortrag: Betreuungsrecht
Es werden ein Einblick in die Ma-
terien der rechtlichen Betreuung
gegeben, Möglichkeiten und
Grenzen aufgezeigt und u.a. Fra-

gen zur Übernahme einer ehren-
amtlichen Betreuung beantwor-
tet.
Frauke Lümkemann, Betreuungs-
verein im Diakonischen Werk
Dienstag, 27. Februar,
14 bis 15.30 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Nachbarschaftszentrum
(NBB)
Interessante Ziele in meiner Um-Interessante Ziele in meiner Um-Interessante Ziele in meiner Um-Interessante Ziele in meiner Um-Interessante Ziele in meiner Um-
gebunggebunggebunggebunggebung
Welche besonderen Ausflugsziele
befinden sich in meiner Nähe?
Kann ich sie bequem mit dem Fahr-
rad oder den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichen? In diesem
Kurs werden anhand von Fotos
spannende Ausflugsziele in der
näheren Umgebung vorgestellt.
Gabriele Heix, Regionalbotschaf-
terin der NRW-Stiftung Bonn
TTTTTerminerminerminerminermin: 28. Februar, 15 bis 16 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
KKKKKulturtreff Café ulturtreff Café ulturtreff Café ulturtreff Café ulturtreff Café Atrium im Nach-Atrium im Nach-Atrium im Nach-Atrium im Nach-Atrium im Nach-
barschaftszentrum (NBB)barschaftszentrum (NBB)barschaftszentrum (NBB)barschaftszentrum (NBB)barschaftszentrum (NBB)
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Duo Con MotoDuo Con MotoDuo Con MotoDuo Con MotoDuo Con Moto
Das Duo Con Moto präsentiert ei-
nen breiten Fächer mit Musik von
Klassik bis Jazz. Es kommt so-
wohl die klassische Gitarre als
auch die Jazzgitarre mit Johannes
Andre zum Einsatz. Zusammen mit
verschiedenen Querflöten von Syl-
via Mel -Andre ergeben sich
immer wieder überraschende
Klangbilder. Außer einigen klassi-
schen Komponisten kommen auch
bekannte Jazzstandards zum Ein-
satz. Abgerundet wird das Pro-
gramm durch Eigenkompositionen
und Improvationen des Duos,
vorbei auch spanisches, tänzeri-
sches Kolorit nicht ausgespart
wird.
BeginnBeginnBeginnBeginnBeginn: 16 Uhr
KKKKKostenostenostenostenosten: keine, nur für Verzehr
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
FFFFFreiluftfreitag - reiluftfreitag - reiluftfreitag - reiluftfreitag - reiluftfreitag - WWWWWandern in derandern in derandern in derandern in derandern in der
RegionRegionRegionRegionRegion
Wandern mit Karl BeißelWandern mit Karl BeißelWandern mit Karl BeißelWandern mit Karl BeißelWandern mit Karl Beißel
Freitag, 1. März, 11 bis 15 Uhr
durch das Derletal nach Duisdorf,
mit Einkehr, circa sechs Kilometer
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Brunnen vor den Kir-
chen, Borsigallee
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: keine
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB) bis Vortag
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Acoustic-Pop und Tanzmelodie
Konzerte im Kulturzentrum Hardtberg
Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg.Hardtberg. Zwei sehr unterschied-
liche Konzerte präsentiert Hardt-
berg Kultur im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Hardtberger
Frühling“. Am Samstag, 17. Feb-
ruar ist die Band „Parsley“ im
Kulturzentrum zu Gast. „Parsley“
spielen Americana und Acoustic
Pop. Ihre Musik erzählt von der
Sehnsucht nach endloser Weite
und der Verlassenheit im schum-
merigen Licht einer Country and
Western Bar.
Eine Band, die in ihren Texten
glaubhaft den ewigen Traum von
Ungebundenheit und Individuali-
tät erzählt. Americana bedeutet
aber auch: wundervoll charisma-
tische, unverwechselbare Einzel-
stimmen verbinden sich im Har-
moniegesang zu einem dichten,
stimmigen, beinahe cineastischen
Gewebe. Mehrstimmigkeit, wie
sie federleicht und wie „Parsley“

YARIS-START BEI !
TAGESZULASSUNGEN ZU TOP

Hauspreis

17. 90 €
Über 200 Tageszulassungen sofort verfügbar!

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer Comfort, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS) 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig): 6,3 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,0 l/100 km;
Landstraße (hoch): 4,8 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,4 l/100 km; kombiniert: 5,6 l/100 km; CO

2
-Emissionen kombiniert: 127 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt

Sonderausstattung.

, 

3H Automobile GmbH
Bornheimer Str. 165 / 53119 Bonn

Boschstr. 16 / 53559 Rheinbach

selbstverständlich serviert.
Völlig anders geartet dann das
Konzert am Sonntag, 25. Februar.
Radek Stawarz und Sabrina Palm
bilden das Duo „RASA“. Aus diver-
sen Notenhandschriften, Archiv-
aufnahmen und historischen No-
tensammlungen haben sie Tanz-
melodien aus ganz Europa zusam-
mengetragen und für zwei hohe
Streichinstrumente arrangiert.
Im Repertoire ist viel traditionel-
les Material, aber auch Stücke z.
B. aus der Feder von Johann Se-
bastian Bach. Die beiden Musiker
stellen die Stücke aus verschie-
denen Ländern gegeneinander
und arbeiten musikalisch span-
nende Parallelen heraus. Statisch
sind die Arrangements nicht, viel-
mehr zelebrieren sie den Moment
und die Kommunikation zwischen
den Duo-Partnern.
Die Improvisation ist ein zentra-

ler Bestandteil und lebt durch den
Puls, der in den Tanzmelodien
steckt. Dieser zieht das Publikum
schnell in seinen Bann!
Für beide Verantaltungen gilt: Ein-
lass 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.

Das Kulturzentrum Hardtberg ist
erreichbar mit ÖPNV, RB 23, Bus-
linien 88,845 bis Duisdorf Bahn-
hof, Buslinien 605,606 bis Halte-
stelle Duisdorf Schickshof.
Parkplätze befinden sich am Kul-
turzentrum, in der Derlestraße und
„Auf der Urdel“. CSH

Präsentieren Tanzmelodien aus Europa: Duo RASA Foto Kay-Uwe FischerPräsentieren Tanzmelodien aus Europa: Duo RASA Foto Kay-Uwe FischerPräsentieren Tanzmelodien aus Europa: Duo RASA Foto Kay-Uwe FischerPräsentieren Tanzmelodien aus Europa: Duo RASA Foto Kay-Uwe FischerPräsentieren Tanzmelodien aus Europa: Duo RASA Foto Kay-Uwe Fischer
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Duisdorfer Ringer erfolgreich beim NRW-Cup
Einen solchen Andrang hat die
Schlee-Sporthalle in Hückelho-
ven bei einer Ringerveranstal-
tung noch nicht erlebt. Der TKV
Hückelhoven war Ausrichter des
NRW-Cups für Männer, U17 und
U14 im Freistil.
Der NRW-Cup ist der „Nachfol-
ger“ der Bezirksmeisterschaft,
die bisher immer an zwei Orten
ausgetragen wurde, im Rhein-
land und in Westfalen. Diese Tei-
lung gibt es nicht mehr.
Deshalb waren nun Ringer aus
ganz Nordrhein-Westfalen in Hü-
ckelhoven zu Gast.
Um den Cup in den verschiede-
nen Klassen kämpften 300 Teil-
nehmer. Duisdorfer holen beim
NRW-Cup zwei Medaillen beim
TKV Hückelhoven
In diesem großen Teilnehmerfeld
holten sich die beiden Starter des
TKSV ausgezeichnete Plätze.
So konnte sich am Samstag, 27.
Januar der einziger Starter des
TKSV Tom Lunze einen starken
3. Platz gegen 13 Teilnehmer er-
kämpfen. Einen Tag später am
28. Januar holte die ebenfalls
einzige Starterin Kristina Rau
den 1. Platz bei 5 Teilnehmer-
innen. Nachfolgend die einzel-
nen Platzierungen:
Frauen bis 53 kg:
1. Platz Kristina Rau
U17 bis 80 kg:
3 Platz Tom Lunze
Der Vorstand und die Abteilungs-
leitung sagt herzlichen Glück-
wunsch und Danke für den Ein-
satz. CSH

Auf dem Treppchen mit dem 3.Platz in der Gruppe U 17 bis 80 kg: Tom LunzeAuf dem Treppchen mit dem 3.Platz in der Gruppe U 17 bis 80 kg: Tom LunzeAuf dem Treppchen mit dem 3.Platz in der Gruppe U 17 bis 80 kg: Tom LunzeAuf dem Treppchen mit dem 3.Platz in der Gruppe U 17 bis 80 kg: Tom LunzeAuf dem Treppchen mit dem 3.Platz in der Gruppe U 17 bis 80 kg: Tom Lunze

Strahlende Siegerin bei den Frauen bis 53 kg: Kristina Rau (Mi)Strahlende Siegerin bei den Frauen bis 53 kg: Kristina Rau (Mi)Strahlende Siegerin bei den Frauen bis 53 kg: Kristina Rau (Mi)Strahlende Siegerin bei den Frauen bis 53 kg: Kristina Rau (Mi)Strahlende Siegerin bei den Frauen bis 53 kg: Kristina Rau (Mi)
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Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Montag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. Februar
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn, 0228 9180606

Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn, 0228/621646

Mittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. Februar
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Donnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. Februar
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228/233170

Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn, 0228/622618

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn, 0228/662232

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Pützstr. 29, 53129 Bonn, 0228/232228

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstr. 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn, 0228/223330

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn,
0228/643862

ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)
0228/28733211
0228/19240
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Body-Workout im Doppelpack
Neue Fitnessangebote des TGV für (Wieder-)Einsteiger und Ambitionierte

Gründung des Vereins „Freie Bienen e.V“

Sanftes Sanftes Sanftes Sanftes Sanftes WWWWWorkorkorkorkorkout für Neustarterout für Neustarterout für Neustarterout für Neustarterout für Neustarter
und und und und und WiedereinsteigerWiedereinsteigerWiedereinsteigerWiedereinsteigerWiedereinsteiger
In einem weiten Streifzug leihen
wir uns Übungen aus Aerobic,
Core-Training, Yoga und Pilates
und arbeiten uns mit wechseln-
den Schwerpunkten von den Bei-
nen bis zu den Armen durch alle
Muskelgruppen. Es wird gekräf-
tigt, was uns groß und aufrecht
werden lässt und gedehnt, was
uns klein und Probleme macht.
Wer Spaß und ein abwechslungs-
reiches Ganzkörpertraining unter
Einsatz aller verfügbaren Klein-
geräte erleben möchte, ist hier
richtig.
Schwerpunkt Kraft-Ausdauer fürSchwerpunkt Kraft-Ausdauer fürSchwerpunkt Kraft-Ausdauer fürSchwerpunkt Kraft-Ausdauer fürSchwerpunkt Kraft-Ausdauer für
AmbitionierteAmbitionierteAmbitionierteAmbitionierteAmbitionierte
Auch bei diesem ambitionierten
Training mit dem Schwerpunkt auf
Kraft-Ausdauer arbeiten wir uns

mit wechselnden Schwerpunkten
durch den ganzen Körper.
Es werden Elemente aus anderen
Bereichen eingebracht und funk-
tional angepasst.
Couch war gestern, hier wird ge-
schwitzt - idealerweise als Kom-
bination mit Bodyforming. So kann
jeder und jeder seine körperliche
Fitness verbessern und die Pro-
blemzonen angehen.
Das Das Das Das Das Angebot für Neustarter undAngebot für Neustarter undAngebot für Neustarter undAngebot für Neustarter undAngebot für Neustarter und
Wiedereinsteiger findet diens-Wiedereinsteiger findet diens-Wiedereinsteiger findet diens-Wiedereinsteiger findet diens-Wiedereinsteiger findet diens-
tags von 18 bis 19 Uhr statt, dastags von 18 bis 19 Uhr statt, dastags von 18 bis 19 Uhr statt, dastags von 18 bis 19 Uhr statt, dastags von 18 bis 19 Uhr statt, das
Body-WBody-WBody-WBody-WBody-Workorkorkorkorkout für out für out für out für out für AmbitionierteAmbitionierteAmbitionierteAmbitionierteAmbitionierte
im im im im im AnschlussAnschlussAnschlussAnschlussAnschluss,,,,, von 19 bis 20 Uhr von 19 bis 20 Uhr von 19 bis 20 Uhr von 19 bis 20 Uhr von 19 bis 20 Uhr.....
Ort: Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium,Ort: Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium,Ort: Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium,Ort: Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium,Ort: Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium,
TTTTTurnhalle Gurnhalle Gurnhalle Gurnhalle Gurnhalle G,,,,,
Endenicher Endenicher Endenicher Endenicher Endenicher Allee 1,Allee 1,Allee 1,Allee 1,Allee 1,
Bonn-WeststadtBonn-WeststadtBonn-WeststadtBonn-WeststadtBonn-Weststadt
Infos unter wwwInfos unter wwwInfos unter wwwInfos unter wwwInfos unter www.tgv-bonn.de/.tgv-bonn.de/.tgv-bonn.de/.tgv-bonn.de/.tgv-bonn.de/
erwachsenensport sowie untererwachsenensport sowie untererwachsenensport sowie untererwachsenensport sowie untererwachsenensport sowie unter

Interessierte können drei Mal kostenlos beim Workout schnuppern,Interessierte können drei Mal kostenlos beim Workout schnuppern,Interessierte können drei Mal kostenlos beim Workout schnuppern,Interessierte können drei Mal kostenlos beim Workout schnuppern,Interessierte können drei Mal kostenlos beim Workout schnuppern,
Foto: LSB-NRW, Andrea BowinkelmannFoto: LSB-NRW, Andrea BowinkelmannFoto: LSB-NRW, Andrea BowinkelmannFoto: LSB-NRW, Andrea BowinkelmannFoto: LSB-NRW, Andrea Bowinkelmann

kurse@tgv-bonn.de.kurse@tgv-bonn.de.kurse@tgv-bonn.de.kurse@tgv-bonn.de.kurse@tgv-bonn.de.
Die Angebote richten sich an Mit-
glieder des TGV Bonn.

Interessierte Nicht-Mitglieder sind
herzlich eingeladen und können
drei Mal schnuppern.

Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e.V.“Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e.V.“Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e.V.“Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e.V.“Gründungsmittglieder des Vereins „Freie Bienen e.V.“

Die Etablierung varroatoleranter
Honigbienen und die Wiederansied-
lung von überlebensfähigen wilden
Honigbienen in Deutschland sind
zwei zentrale Ziele des neu gegrün-
deten Vereins „Freie Bienen e.V.“.
Der Verein ist kein klassischer Im-
kerverein, sondern versteht sich als
Ergänzung und Bindeglied zwischen
Wissenschaft und Praxis.
Jedes Jahr verlieren Imkerinnen
und Imker bis zu 20 % ihrer Bie-

nenvölker durch Varroose. Diese
Erkrankung wird durch den Befall
mit der Milbe Varroa destructor
ausgelöst, die in den 1980er Jah-
ren nach Deutschland einge-
schleppt wurde. Die Milbe schä-
digt die Brut der Bienen und macht
sie anfällig für Krankheiten und
Missbildungen. Bislang gibt es
keine nachhaltig erfolgreiche Be-
handlungsmöglichkeit gegen die
Varroose. Die Imker versuchen

Verluste durch verschiedene Maß-
nahmen zu reduzieren, u.a. durch
Behandlung mit organischen Säu-
ren. Bislang erfolglos!
Hier setzt die Arbeit des Vereins
an, der sich für eine nachhaltig
behandlungsfreie Imkerei einsetzt,
in der die Honigbienen „lernen“,
mit der Milbe in Koexistenz zu le-
ben. Dazu startet in 2024 ein Pro-
jekt, das von namhaften Wissen-
schaftlern und Bienenforschenden

entwickelt und bereits in mehreren
Ländern erfolgreich in der Praxis
erprobt wurde. Durch die Unterstüt-
zung der natürlichen Selektion „ler-
nen“ Honigbienen mit dem Parasi-
ten zu leben. Das Ziel ist eine sich
selbst erhaltende Population var-
roatoleranter Honigbienen.
„Das ist die Voraussetzung dafür,
dass sich Honigbienen wieder aus-
wildern und in der Natur ohne
Einfluß des Menschen überleben
können.“, sagt Dr. Bernd Zimmer-
mann (1. Vorsitzender des Ver-
eins). Wildlebende Honigbienen
liefern einen unschätzbaren Bei-
trag für den Erhalt der geneti-
schen Vielfalt dieser Spezies. Die-
se Vielfalt ist der Schlüssel für
eine erfolgreiche Anpassung von
Honigbienen an sich ändernde
Umweltbedingungen. Jetzt und in
Zukunft.
Das Projekt findet unter wissen-
schaftlicher Begleitung und in en-
gem Austausch mit Bieneninsti-
tuten und Naturschutzorganisa-
tionen statt. Daneben sind Auf-
klärungskampagnen, Schulungen
und Workshops zum Thema ge-
plant und die Unterstützung loka-
ler Imker und Bienenzüchter.
Weitere Informationen zum Verein
„Freie Bienen e.V.“ und Möglich-
keiten der Unterstützung bietet die
Webseite: www.freie-bienen.de.
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23. Theaterspaziergang zum Welttheatertag
Mehr Einblick in Bonns Theaterleben an einem Tag geht nicht

Geplante Seilbahn:
Für Gutachten wird der Baugrund erkundet
Die Bundesstadt Bonn arbeitet
weiter an ihrer Planung für die
Seilbahn zwischen dem Bonner
Uniklinikum auf dem Venusberg
und dem geplanten DB-Halte-
punkt der S13 in Beuel-Ramers-
dorf: Aktuell nimmt die Stadtver-
waltung Feinjustierungen an der
Trasse vor und stimmt diese mit
Betroffenen ab. Parallel sind ver-
schiedene beauftragte Gutachten
in Arbeit. Eines dieser Gutachten
ist ein geologisches Vorgutach-
ten. Dafür sind in den kommen-
den Wochen und Monaten Unter-
suchungen des Baugrunds, also
des Bodens, entlang der geplan-
ten Seilbahn-Trasse notwendig.
Dabei werden Bohrungen ausge-
führt, daher wird es im Umfeld zu
vereinzelten Einschränkungen
kommen. In folgenden Bereichen

werden die Baugrunduntersuchun-
gen stattfinden:
VenusberghangVenusberghangVenusberghangVenusberghangVenusberghang
In der Woche ab Montag, 12. Feb-
ruar 2024, auf dem Mittelhang-
weg unterhalb des Universitäts-
klinikums. Dazu wird der Wald-
weg ab der Einmündung Bergstra-
ße nach Süden zeitweise gesperrt.
Die Arbeiten dauern bis zu einer
Woche.
SchießbergwegSchießbergwegSchießbergwegSchießbergwegSchießbergweg
Ab Mittwoch, 21. Februar 2024,
im Bereich des Haltepunkts
Schießbergweg in Ramerdorf
(Stadtbezirk Beuel). In Folge die-
ser Arbeiten wird es zu Sperrun-
gen des Mehlbergwegs nahe der
Anschlussstelle Schießbergweg
kommen. Auch diese Arbeiten
werden voraussichtlich eine Wo-
che in Anspruch nehmen.

RheinaueRheinaueRheinaueRheinaueRheinaue
In den Monaten März und April
sowohl in den links- als auch in
der rechtsrheinischen Rheinaue.
Es wird zu vereinzelten Einschrän-
kungen bei der Nutzung von Park-
wegen kommen können. Sobald
die Arbeiten konkreter terminiert
sind, wird die Stadtverwaltung die
Öffentlichkeit informieren.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Die Seilbahn in Bonn - vom links-
rheinischen Venusberg über den

Rhein bis ins rechtsrheinische Beu-
el - wäre die erste urbane, in den
Öffentlichen Nahverkehr eingebun-
dene Seilbahn in Deutschland, die
mit einem normalen Nahverkehrs-
ticket wie dem Deutschlandticket
genutzt werden kann. Das Projekt
wird gemeinsam von der Stadt Bonn
und den Stadtwerken Bonn gesteu-
ert. Umfangreiche Informationen
hat die Stadtverwaltung im Inter-
net unter www.bonn.de/seilbahn
veröffentlicht.

Er ist schon etwas ganz Besonde-
res, der Theaterspaziergang der
Theatergemeinde BONN - in die-
sem Jahr zwei Tage vor dem Welt-
theatertag am Montag, dem 25.
März: Wir besuchen an diesem
Tag mehr als ein Dutzend Spiel-
stätten, blicken hinter die Kulis-
sen und Vorhänge von großen und
kleinen Bühnen, erleben Treffen
mit Verantwortlichen der Bonner
Theater und mindestens zwölf
Stunden lang beste Unterhaltung
und Information. Das gibt es wirk-
lich nur einmal pro Jahr und nur
bei der Theatergemeinde. Auch
wenn es - trotz Sonderbus - ein
wenig anstrengend ist: Kaffeepau-
sen und Mittagsimbiss in ver-
schiedenen Theatern sowie die
vielen Eindrücke lassen den Tag
im Fluge vergehen. Und bei Ih-
ren nächsten Theaterbesuchen

werden Sie manches mit ande-
ren Augen sehen.... In diesem
Jahr ist eine Station neu mit
dabei: wir besuchen erstmals die

„Zentrifuge“, Konzertsaal und
neue Heimat des „Bon(n)Raum
Theaters“.  Bitte beachten Sie:
Es gibt unterwegs mehrere steile

Treppen. Für Personen mit einge-
schränkter Bewegungsfähigkeit
ist die Veranstaltung nicht ge-
eignet.
Termin: Montag, 25. März von 9
bis ca. 21.30 Uhr. Der Unkosten-
Beitrag beträgt für Mitglieder 79
Euro, für Gäste 85 Euro (inkl. Bus-
fahrt, Führungen, Mittagsimbiss,
einmal Kaffee/Tee, ein Kaltge-
tränk, Abschlussumtrunk und
fachkundige Begleitung durch die
Vorsitzende der Theatergemein-
de Bonn, Elisabeth Einecke-Klö-
vekorn).
Vergabe der Plätze nach Reihen-
folge der Anmeldungen, max. 40
Personen.
Anmeldungen bitte schriftlich:
per Mail - info@tg-bonn.de oder
per Post an:?
Theatergemeinde Bonn, Bonner
Talweg 10, 53113 Bonn

Impressionen des Theaterspaziergangs 2022 - Fotos: Franz FischerImpressionen des Theaterspaziergangs 2022 - Fotos: Franz FischerImpressionen des Theaterspaziergangs 2022 - Fotos: Franz FischerImpressionen des Theaterspaziergangs 2022 - Fotos: Franz FischerImpressionen des Theaterspaziergangs 2022 - Fotos: Franz Fischer
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Adenauerallee:
Verkehrsversuch startet voraussichtlich am 23. Februar

Stadt schreibt Street-Art-Wettbewerb
zum Thema „Starke Frauen“ aus

Der Verkehrsversuch auf der Ade-
nauerallee wird nach Karneval
beginnen.
Offizieller Start wird voraussicht-
lich Freitag, 23. Februar, sein.
Das von der Stadt Bonn beauf-
tragte Unternehmen hat bereits
in der vergangenen Woche die
Markierungen stadtauswärts von
Koblenzer Tor bis Bundeskanzler-
platz vorgenommen. Aufgrund der
aktuellen Wettervorhersagen
und den bevorstehenden Karne-
valstagen werden die Markie-
rungsarbeiten in Gegenrichtung
- von Bundeskanzler bis Koblen-
zer Tor - an Aschermittwoch, 14.
Februar, fortgesetzt. Wenn zu
diesem Zeitpunkt die Witterung
passt (es darf weder zu nass noch
zu kalt sein), benötigt die Firma
rund eine Woche, um die Maß-
nahme abzuschließen. Daher
geht die Stadtverwaltung von ei-
nem Beginn ab 23. Februar aus.

Für den Verkehrsversuch auf der
Adenauerallee wird für den Rad-
verkehr in beide Fahrtrichtungen
eine Breite von 2,70 Meter der
jeweils rechten Fahrspur mit be-
leuchteten Leitbaken im Abstand
von fünf bis zehn Metern sowie
einer durchgezogenen gelben
Markierung abgetrennt.
Für den Kfz-Verkehr bleibt eine
Fahrspur mit einer Breite von
3,50 Metern.
Die abgetrennte Spur für den
Radverkehr wird mit Fahrradpik-
togrammen versehen. Grund-
stückszufahrten, Einmündungen
und Parkplätze bleiben erreich-
bar und werden zur zusätzlichen
Sicherung gelb markiert. An den
entsprechenden Stellen wird die
Baken-Reihe unterbrochen.
Einfahrten und Parkplätze kön-
nen trotz durchgezogener Linie
angefahren werden. Diese Linie
ist nur eine Fahrbahnbegren-

zung, die zu diesen Zwecken
überfahren werden darf. Per Mar-
kierung werden auch Bushalte-
stellen angelegt und Ladezonen
eingerichtet.
Testphase bis Ende Mai
Nach der ab Juni anstehenden
Sanierung von Kanal, Straßen-
entwässerung und Fahrbahnde-
cke soll der Straßenraum der
Adenauerallee zwischen Koblen-
zer Tor und Bundeskanzlerplatz
neu eingeteilt werden. Da er ge-
mäß aktuellen Regelwerken
nicht mehr wie bisher wieder her-
gestellt werden kann, hat die
Stadtverwaltung vorgeschlagen, je
Fahrtrichtung eine Fahrspur für
den Kfz-Verkehr plus zusätzlicher
Abbiegespuren in den Kreuzungs-
bereichen sowie einen baulich ab-
getrennten, sicheren Radfahr-
streifen - eine so genannte Pro-
tected Bike Lane - einzurichten.
Diese Verkehrsführung wird in

dem dreimonatigen Verkehrsver-
such getestet. Ursprünglich war
der Zeitraum ab Anfang Januar
bis Ende März vorgesehen. Auf-
grund der verspäteten Einrich-
tung der Verkehrsführung wird
der Verkehrsversuch nun bis vor-
aussichtlich bis Ende Mai laufen.
Dafür wird unter anderem die
durchschnittliche Reisezeit des
Kfz-Verkehrs gemessen. Beglei-
tend zum Verkehrsversuch wird
die Stadtverwaltung im März und
April an Dialogständen vor Ort
und online zum Austausch über
die Erfahrungen mit dem Ver-
kehrsversuch und Anregungen für
die Neuplanung einladen.
Informationsangebot im Internet
Die Stadtverwaltung wird weiter
berichten. Ein umfassendes Infor-
mationsangebot zum Projekt gibt
es auf den städtischen Internet-
seiten unter
www.bonn.de/adenauerallee.

Das Kulturamt der Stadt Bonn
schreibt 2024 zum zweiten Mal
einen Street-Art-Wettbewerb
für die Graffitiwand am Bras-
sertufer aus, diesmal zum The-
ma „Starke Frauen - Tradition,
Vielfalt und Gleichberechtigung
in Bonn“. Bewerben können sich
sowohl Einzelkünstler*innen als
auch Gruppen, die ihren Wohn-
sitz in Bonn haben, bis Sonn-
tag, 25. Februar.

Die Graffitiwand, auch „Hall of
Fame“ genannt, wird vom Ei-
gentümer, dem Ameron Bonn
Hotel Königshof, zur Verfügung
gestel lt.
Aufgrund der Lage, direkt un-
ter der Hotelterrasse, ist das
legale Sprühen und Malen
jeweils im Winterhalbjahr, zwi-
schen 15. Oktober und 15. März
möglich. Im Sommerhalbjahr,
wenn es zu Geruchsbelästigun-
gen bei der Außengastronomie
kommen würde, ziert stattdes-
sen ein temporäres „Mural“,
also ein großformatiges Wand-
bild, die Fläche.
Kooperationspartner ist auch
der Bonner Verein Arts Four
Love, der sich unter anderem
für legale Graffiti-Wände und
kostenfreie Graffiti-Kunstkurse
für interessierte junge Men-
schen einsetzt.
Bilder im Zeichen der FBilder im Zeichen der FBilder im Zeichen der FBilder im Zeichen der FBilder im Zeichen der Frrrrrau,au,au,au,au,     VVVVViel-iel-iel-iel-iel-
falt und Gleichberechtigungfalt und Gleichberechtigungfalt und Gleichberechtigungfalt und Gleichberechtigungfalt und Gleichberechtigung
Anlass für den diesjährigen The-
menschwerpunkt gibt es genug,
allein weil der Bonner Stadt-

teil Beuel in diesem Jahr 200
Jahre Weiberfastnacht feiert.
Dort entstand 1824 das erste
Beueler Damenkomitee - aus
einer Frauenbewegung heraus.
Die Beueler Wäscherinnen
wehrten sich gegen das Patri-
archat, die Dominanz der Män-
ner und die damit verbundene
Ausbeutung der Frauen.
Aber nicht nur im Karneval geht
es um die Gleichstellung der
Geschlechter.
Auch das fünfte Nachhaltig-
keitsziel (SDG) der Vereinten
Nationen hat die Stärkung von
Frauen und Mädchen und dem
Ende von vielfältigen ge-
schlechtsspezifischen Diskrimi-
nierungen im Blick. Nach Schät-
zungen der Vereinten Nationen
würde es beim jetzigen Tempo
286 Jahre dauern, um die recht-
liche Diskriminierung von Frau-
en zu überwinden.
Deshalb dreht sich beim dies-
jährigen Wettbewerb alles um
die Themen Gleichberechtigung
und Vielfalt und soll auf künst-

lerische Weise gleichermaßen
Mut machen wie Denkanstöße
liefern.
Infos zur BewerbungInfos zur BewerbungInfos zur BewerbungInfos zur BewerbungInfos zur Bewerbung
Die einzureichende Bewer-
bungs-Skizze kann ein Gesamt-
konzept darstellen, große Teile
oder Einzelelemente abbilden
(z.B. Themenbilder, Charaktere,
Landschaften etc.). Die zur Ver-
fügung stehende Fläche hat die
Maße von maximal 55 Metern
Länge und maximal 5,50 Metern
Höhe. Das Kulturamt bittet aus-
drücklich um die Nennung der
geplanten Größe des jeweiligen
Bildes und die Anzahl der betei-
ligten Künstler*innen. Das Ge-
samtkonzept des Murals wird
sich aus den Skizzen mehrerer
ausgewählter Einreichungen
zusammensetzen.
Die vollständige Ausschreibung
findet sich auf www.bonn.de/
streetart.  Für Rückfragen steht
beim Kulturamt der Stadt Bonn
Hans-Joachim Over unter
rockundpop@bonn.de zur Ver-
fügung.
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das Klima schützen und Energie sparen
Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben. Ent-
sprechend solide und langlebig
soll das neue Zuhause daher wer-
den. Der nachwachsende Rohstoff
Holz spielt dabei eine wesentli-
che Rolle. Neben seiner Festig-
keit wird er auch den heutigen
Anforderungen an nachhaltiges
und klimafreundliches Bauen ge-
recht. Und darüber hinaus ist der
Baustoff, den der Mensch seit Jahr-
tausenden nutzt, besonders viel-
seitig. Für energiesparende und
optisch ansprechende Holzfassa-
den ist er ebenso geeignet wie
für komplette Holzhäuser, den
Dachstuhl oder attraktive Boden-
beläge.
Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-
lich bauenlich bauenlich bauenlich bauenlich bauen
Wer beim Bauen oder Moderni-
sieren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäu-
me bereits während ihres Wachs-

tums große Mengen an Kohlendi-
oxid auf und wandeln es in Bio-
masse, sprich Holz um. „Der in
Holz und Holzprodukten gebun-
dene Kohlenstoff bleibt in jedem
Dachbalken, jeder Spanplatte und
jeder Holztür über die gesamte
Nutzungszeit hinweg gespei-
chert“, erläutert Thomas Goebel,
Geschäftsführer des Gesamtver-
bandes Deutscher Holzhandel e.
V. Auf diese Weise entlaste
beispielsweise ein durchschnitt-
liches möbliertes Einfamilienhaus
aus Holz das Klima um bis zu 80
Tonnen Kohlendioxid. Zugleich
ersetzt das Naturmaterial andere
Baustoffe, die in der Herstellung
wesentlich energieintensiver und
klimaschädlicher sind. „So ist zum
Beispiel der Energieverbrauch von
Zement vierfach höher als der von
Holz. Bei Stahl liegt der Wert um
das Zwanzigfache höher“, erklärt
Goebel weiter.

Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-
sadesadesadesadesade
Heutige Anforderungen an Klima-
effizienz lassen sich gut mit dem
Naturmaterial Holz erfüllen. Voll-
holzprofile ermöglichen nicht nur
eine vielfältige Gestaltung der
Hausfassade, sondern bilden
gleichzeitig die Basis für eine
moderne Wärmedämmung, da
Holz von Natur aus ein schlechter
Wärmeleiter, sprich guter Isola-
tor ist. Ein weiterer Vorteil von
Holzfassaden ist, dass sie auch
nachträglich an jeder Außenwand
montierbar sind. Eine Holzfassa-

de inklusive Außendämmung kann
oft einfach vor die alte Fassade
gehängt werden. Eine individuel-
le Beratung zu den Möglichkei-
ten des Bauens mit Holz gibt es
im örtlichen Holzfachhandel. Un-
ter www.holzvomfach.de lassen
sich Ansprechpartner aus der Nähe
finden. Wer neu baut oder moder-
nisiert, sollte möglichst auf Holz-
produkte aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft Wert legen. Lokale Pro-
dukte können zudem kurze Trans-
portwege ermöglichen und die
Klimabilanz so weiter verbessern.
(djd)

Natürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreicheNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreicheNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreicheNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreicheNatürlich mit Holz: Das Naturmaterial bietet fürs Bauen zahlreiche
Vorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das ZuhauseVorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das ZuhauseVorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das ZuhauseVorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das ZuhauseVorteile in Sachen Umwelt- und Klimaschutz - und wertet das Zuhause
auch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxoauch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxoauch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxoauch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxoauch optisch auf. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxo

Holzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen Anforderungen
an die Wärmedämmung und das Energiesparen.an die Wärmedämmung und das Energiesparen.an die Wärmedämmung und das Energiesparen.an die Wärmedämmung und das Energiesparen.an die Wärmedämmung und das Energiesparen.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxo
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert
Für viele Besitzer älterer, womöglich
denkmalgeschützter Gebäude stellt
sich die Frage: Wie lassen sich die
Bausubstanz und der Charakter er-
halten, wenn gleichzeitig Erneue-
rungen notwendig sind? Formel-1-
Rennfahrer Nico Hülkenberg, der
sich auf den ersten Blick in eine
historische Wassermühle verliebte,
wurde auf der Suche nach einer
nachhaltigen Terrassensanierung
bei einem modernen, kreislauffähi-
gen Baustoff fündig.
Holzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltiges
BauenBauenBauenBauenBauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt land-
schaftlich harmonisch eingebet-
tet in ein Naturschutzgebiet mit
idyllischen Wanderwegen unweit
von Köln. Nico Hülkenberg und
sein Freund Oliver Bartsch wa-
ren von den historischen Gemäu-
ern sofort angetan, als sie das
Objekt entdeckten. Kurzerhand
entschieden sie sich dazu, die
Wassermühle zu kaufen und un-
ter Denkmalschutzauflagen so-
wie mit nachhaltigen und ge-
sunden Materialen zu sanieren
- ohne dass dabei der Charme
verloren geht. Für die Neuge-

staltung der Terrasse wurden die
beiden beim modernen Holz-
werkstoff GCC (German Com-
pact Composite) fündig. Die me-
gawood-Dielen und Rhombuspro-
file sehen aus wie Holz, fühlen
sich so an und riechen auch so -
sind dank des Verbundmateri-

besonders wichtig ist. „Die Müh-
le soll wieder für die Öffentlich-
keit zugänglich gemacht wer-
den. Die Menschen sollen hier
zusammenfinden, gemeinsam
feiern und den Ort zum Entspan-
nen, Erholen und Wohlfühlen
nutzen“, erklärt Oliver Bartsch.
Das Erreichte kann sich sehen
lassen: Die Mühle wurde im Zei-
chen des nachhaltigen Bauens
und unter Denkmalschutzaufla-
gen aufwendig saniert. (djd)

Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,
kreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.com

als aber wesentlich langlebiger
und pflegeleichter als der Na-
turrohstoff. „Wir haben uns be-
wusst für den Holzwerkstoff ent-
schieden, weil dieser die ge-
wünschten Eigenschaften eines
Green Buildings erfüllt. Die Kup-
fersiefer Mühle liegt mitten im
Wald, in einem sehr feuchten
Gebiet und dank des Werkstoffs
haben wir hier gar keine Proble-
me“, erklärt dazu Nico Hülken-
berg. Ein weiterer Vorteil sei,
dass der Hersteller die Produk-
te nach vielen Jahren der Nut-
zung zurücknimmt, zu 100 Pro-
zent wiederverwertet und daraus
neue Produkte herstellt.
Im geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen Stoffkreislauf
Bei GCC handelt es sich um ei-
nen Werkstoff made in Germa-
ny, der gesundes Bauen über
Generationen hinweg ermög-
licht. Er setzt sich aus Holzfa-
sern von Sägewerken, Recycling-
materialien sowie umwelt-
freundlichen Additiven zusam-
men. Unter www.megawood.com
etwa gibt es mehr Details. Die
unabhängige „Cradle to Crad-
le“-Zertifizierung in Gold bestä-
tigt die Kreislauffähigkeit und
die Zertifizierung in Platin die
Materialgesundheit aller In-
haltsstoffe. Damit passt das
Material sehr gut zu den Plänen
der Mühlenbesitzer, denen ge-
sundes, nachhaltiges Bauen

Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-Formel-1-Rennfahrer Nico Hülken-
berg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blickberg hat sich auf den ersten Blick
in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.in die historische Mühle verliebt.
Foto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.com
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial
Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen,
um den Verbrauch und damit die
Kosten zu senken. Besonders im
Fokus befindet sich dabei der En-
ergiebedarf für die Wärmeversor-
gung der eigenen vier Wände. Ei-
nen wichtigen Schritt zu mehr en-
ergetischer Effizienz stellt im Alt-
bau eine professionelle Wärme-
dämmung dar. Mögliche Befürch-
tungen, dass dies automatisch mit
einer Großbaustelle und entspre-
chendem Aufwand verbunden ist,
sind allerdings unbegründet. Denn
mit gezielten Arbeiten vor allem
an neuralgischen Bereichen wie
dem Dachboden und der Keller-
decke lässt sich oft schon viel be-
wirken. Dass Hauseigentümer da-
mit gleichzeitig etwas für die Um-
welt tun, ist ein nicht unerhebli-
cher positiver Zusatzeffekt.

Wärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über Dachboden
und Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims
sind Kälte und wechselnden
Witterungsverhältnissen direkt
ausgesetzt und daher anfällig
für Wärmeverluste.
Das gilt insbesondere, wenn
keine oder eine nicht ausrei-
chende Dämmung vorhanden
ist. Fachbetriebe aus dem Ma-
lerhandwerk vor Ort können die-
sen Missstand beseitigen, indem
sie spezielle Dämmplatten,
beispielsweise aus Wärmedämm-
verbundsystemen von Brillux,
verlegen.
Sie verhindern, dass die Wär-
me über den Dachboden nach
oben verloren gehen kann. Im
Kellergeschoss wiederum die-
nen die Dämmplatten dazu,
dass keine Kälte mehr aus dem

Untergrund in das Erdgeschoss
eindringen kann. Somit schüt-
zen bereits zwei nachträgliche
Maßnahmen bei minimalem
Bauaufwand das Haus besser
vor kostspieligen Wärmeverlus-
ten. In der Folge müssen die
Bewohner nicht mehr so stark
heizen, der Verbrauch und da-
mit auch die laufenden Kosten
sinken.
Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-
schen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisieren
Die Energiebilanz des Hauses
zu verbessern, wirkt sich nicht
nur positiv auf den eigenen Geld-
beutel aus, sondern ebenso auf
die Umwelt.
Daher wird die Effizienzsteige-
rung staatlich belohnt: Mit ei-
nem individuellen Sanierungs-
plan (iSFP) gibt es im Rahmen
der Bundesförderung für ener-

gieeffiziente Gebäude (BEG)
einen Zuschuss von bis zu 15
Prozent. Alternativ zur Förde-
rung nach BEG ist auch eine
steuerliche Abschreibung von 20
Prozent verteilt auf drei Jahre
möglich. Dies gilt auch für
Nachrüstmaßnahmen von Dach-
boden und Kellerdecke.
Mit dem Fachbetriebsfinder un-
ter www.brillux.de/zuhause las-
sen sich erfahrene Ansprech-
partner vor Ort suchen, zudem
gibt es dort mehr Informatio-
nen zu Fördermitteln sowie
Tipps, wie sich das Eigenheim
für den nächsten Winter fit ma-
chen lässt. Von der Dämmung
profitieren die Bewohner noch
in weiterer Hinsicht: Denn ein
ganzjährig angenehmes und ge-
sundes Raumklima trägt zu
mehr Wohlbefinden bei. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr

BinxAngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Nähmaschine, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren,
Schmuck...0163 4089522

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co
Unterstützung gesuchtUnterstützung gesuchtUnterstützung gesuchtUnterstützung gesuchtUnterstützung gesucht

Rentner benötigt Hilfe bei Computer-
und Telefonangelegenheiten. Tel.:
0228/612257 & Handy 0171/7135375.

Die 11-jährige Perser-Katze Binx
hasst es, eingesperrt zu sein und
wird dann zur echten Diva.
Da hilft auch kein Knabberstän-
gelchen mehr. Eigentlich soll
Binx ganz lieb sein und gerne

kuscheln. Bisher zieht sie sich
aber eher zurück. Das wird be-
stimmt besser, wenn sie wieder
raus darf.  Daher wünscht sie sich
ein schönes verkehrsberuhigtes
Zuhause. Binx wurde vom Dok-
tor untersucht und alles Nötige
wurde bei ihr gemacht.
Daher kann sie schnell auszie-
hen, wenn sich das passende Zu-
hause findet.
Dort sollten auf keinen Fall klei-
ne Kinder leben, da sie sehr
schnell und deutlich ihre Mei-
nung zeigt. Ob Binx mit anderen
Katzen verträglich ist, kann man
bisher noch nicht sagen.
Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de
Blankertshohl 25,
53424 Remagen.
Tel. 02642/21600.
Spendenkonten:
Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler
IBAN DE14 5775 1310 0000 4107 87
+ VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 00.

Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah
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Cyberkriminellen
das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten
im berufsbegleitenden Fernstudium

Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminali-
tät. Vor allem öffentliche Verwal-
tungen werden immer wieder Op-
fer von Hackerangriffen, weil IT-
Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder Fleck
ist. Die Bedrohung durch Angriffe
aus dem Netz auf Behörden und
Unternehmen ist auch nach An-
sicht des Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informationstechnik
(BSI) gestiegen. Galt die Lage vor
einem Jahr noch als „ange-
spannt“, so wird sie im aktuellen
Lagebericht als „angespannt bis
kritisch“ beschrieben. Die Furcht
vor Hackerangriffen ist eine der
größten Sorgen von Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr ei-
ner Studie zufolge auf Platz eins,
in Deutschland rangiert das The-
ma auf dem zweiten Rang hinter
der Betriebsunterbrechung - die
wiederum nicht selten Folge ei-
nes Hackerangriffs ist. Umso ge-
fragter sind Cybercrime-Expert-
innen und -Experten, ihre Berufs-
aussichten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Forensik“orensik“orensik“orensik“orensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen die
berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-

ternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unterneh-
men mit effizienten Sicherheits-
systemen gegen Cyberattacken
wehren: „Die meisten Angriffe
werden deshalb - wenn überhaupt
- nur zufällig entdeckt“. Alle Infos
zu den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere
für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-
ben dem Beruf praxisnah und wis-
senschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem
technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-
diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken
oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen. Zusätzlich stehen kri-
minaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)
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